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Hier schwebt das 13-Tonnen-Herzstück für Coppenbrügges
Wasserversorgung aus Hameln ein - die
Druckerhöhungs-Anlage der Stadtwerke Weserbergland 
  

Von Ralph Lorenz

  

Hilligsfeld (wbn). Dipl.-Ingenieur Helmut Feldkötter, Geschäftsführer von den
Stadtwerken Weserbergland, sieht sich als Perfektionist. Und was da im Moment abgeht,
behagt ihm gar nicht. Er steht unweit vom Sportplatz in Hilligsfeld unterm gelben
Stadtwerke-Regenschirm im Regen und wartet auf den Schwerlastkran. Seit eineinhalb
Stunden.

  

Der Geschäftsführer wartet mit seinen Mitarbeitern, der Pressesprecherin, der lokalen Presse
und Coppenbrügges Gemeindebürgermeister Hans-Ulrich Peschka. „Alles hängt am Kran“,
zuckt Feldkötter die Schultern und schaut rüber zum tannengrün gestrichenen Häuschen, das
die Druckerhöhungsanlage beherbergt.

  

Das Ding, 13 Tonnen schwer, soll an seinen endgültigen Standplatz vom Tieflader herunter
gehievt werden – wenn der Kran da ist. Der macht indessen eine Ehrenrunde um Hameln, weil
es in dem teuren Spezialfahrzeug offenbar nicht zu einem Navi gereicht hat und zudem nicht
die Straßendimensionen für den kürzesten Anfahrtsweg geeignet sind.
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Feldkötter macht gleichwohl gute Miene zum bösen Spiel und harrt der Dinge – was er anfängt,
bringt er auch zu Ende. So ist denn heute gegen 12 Uhr der offizielle symbolische Startschuss
für den Bau der Wasserleitung zwischen Hameln und Coppenbrügge durch das Setzen der
Druckerhöhungsanlage gefallen.  Das Projekt kostet 360.000 Euro - knapp die Hälfte trägt
Coppenbrügge.
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